
Für ein soziales und ökologisches Marburg stimmen!  

Pit Metz wählen! 
Am 30. Januar wird in Marburg ein neuer Oberbürgermeister gewählt. Wir sehen darin die Chance, einen 
Politikwechsel in Marburg zu befördern.   

Wir wollen,  

� dass Marburg nicht bei den Armen kürzt, sondern beim Sozialabbau gegensteuert; 

� dass die stadteigenen Betriebe demokratisch kontrolliert werden und Lohnkürzungen unterbleiben; 

� dass der verkehrspolitische Stillstand beendet wird und umweltfreundliche Mobilität Vorrang 
bekommt; 

� dass Klimaschutz nicht nur in Worten sondern auch in Taten von der Stadt gefördert wird; 

� dass die Ansiedlung von Einkaufscentern gestoppt und das Ladensterben beendet wird. 

Als einziger der Bewerber steht Pit Metz, der parteilose Kandidat der PDS/Marburger Linke, für eine 
solche Politik. Er ist auch der einzige, der sich gegen Sozialabbau und Hartz IV engagiert. 

Wir rufen dazu auf, dem Gewerkschafter Pit Metz am 30. Januar die Stimme zu geben. 

Je höher der Stimmenanteil für Pit Metz, desto größer ist die Chance auf einen Politikwechsel in 
Marburg. 

ErstaufruferInnen: Renate Bastian, Journalistin z Franz Becker, Metzgermeister, Rentner z Simon Berdux, 
Schüler, Erstwähler z Prof. Dr. Frank Deppe, Hochschullehrer z Georg Fülberth, emeritierter Hochschullehrer z 
Heiderose Haab, Erzieherin, Betriebsrätin z Thorsten Kelm, Heizungsinstallateur, Betriebsrat z Jürgen Helmut 
Keuchel, Schauspieler am Hessischen Landestheater z Hartmut Lange, Lehrer, Mitglied im Denkmalschutzbeirat 
z Susanna Meisel, Erzieherin, gewerkschaftliche Vertrauensfrau z Birgit Schäfer, Künstlerin z Christa Seipp, 
Bibliothekarin, Personalrätin 

Ich unterstütze diesen Aufruf und bin mit der Veröffentlichung meines Namens einverstanden: 
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Spendenkonto: PDS Marburg, Konto-Nr. 531 243, Marburger Bank (BLZ 533 900 00)  

Einsenden an: PDS/Marburger Linke, Weidenhäuser Str. 78-80, 35037 Marburg 


